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Christoph Schmidt hatte bis zum Tod seines Vaters 
keine Ahnung von den Selbstmorden seiner Ur-
großeltern und dem unglaublichen Überlebensdra-
ma seiner Großeltern während der Nazizeit in Ber-
lin. Eine fast zufällige Entdeckung führte ihn auf 
die Spur dieser Ereignisse und konfrontierte ihn 
mit der jüdischen Vorgeschichte der Familie seines 
Vaters. In diesem persönlichen Bericht erzählt der 
Verfasser, der seit seinem Studium als Deutscher in 
Jerusalem lebt und arbeitet, von seiner abenteuer-
lichen Reise in die Schlossvilla seiner berühmten 

Vorfahren, einer alteingesessenen deutsch jüdischen Familie in Berlin, 
und macht sich indessen Gedanken darüber, was diese Entdeckung für 
sein eigenes Leben, seine Identität als Deutscher und für seine Kinder in 
Israel möglicherweise bedeutet. Auf dieser Entdeckungsfahrt kommt es 
nicht nur zu einer ganzen Reihe von erstaunlichen Begegnungen mit bis 
dahin unbekannten Verwandten in der ganzen Welt, sondern auch in un-
mittelbarer Nachbarschaft in Israel. 
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